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Nro 142. Samstag , den 4. Dezember L88V. 35 . Jahrgang.
Amtliche Kekanntmachungen.

Calw  An die Ortsvorsteher nnd AZerwaitnngsaktuare.
Durch die Verfügung des K. Ministeriums des Innern vom 22 . v.

M . ( Staatsanzeiger Nr . 280 ) ist die Umlage de» Gebäudebrandschadens
für das Kalenderjahr 1881 in der Weise bestimmt worden , daß bei den
Gebäuden der 3 . Klaffe , welche die Regel und die Grundlage für die Be¬
rechnung de» Beitrags in den höheren und niederen Klaff -n bildet ( K.
Verordnung vom 14 . März !853 § . l2 e) , der Beitrag von Einhundert
Mark Brandversicherungs - Anschlag

neun Pfennig
zu betrogen hat.

Ferner ist durch genannte Venügung angeordnet worden , daß je die
Hälfte der Umlage auf 1. April und 1. August des nächsten Jahres an
die Brantverfichenmaskoffe einzuliefern ist. Die betreffenden Beamten
werden deßhalb angewiesen , in Gemäßheit der bestehenden Vorschriften für
den rechtzeitigen Abschluß der Katasterrevistonsgeschäfte uns der Umlage
in den einzelnen Gemeinden zu sorgen und die zu fertigenden Ueberfichten
spätestens aus den

21 . Februar 188t
hierher einzusenden.

Den 1. Dezember 1880.
K. Oberamt

_ Flaxla  n d.
Cal « . An die Ortsvorsteher

Nach den gemachten Wahrnehmungen ist in den Gemeinden des
Oberamtsbezirks vielfach der Einzug der Steuerschuldigkeiten wie die Steuer¬
lieferung an die Oberamtspflege nicht auf dem Laufenden , es werden deß-
balb , nachdem demnächst drei Viertheile der Steuerschuldigkeiten verfallen
sind, die Ortsoorsteher beauftragt , die örtlichen Steuereindringer zu ernst¬
lichem Einzug der Steuerschuldigkeiten und pünktlicher Steuerablieferung
anzuhalten.

Mit dem am 1. Januar 188i verfallenen Steuerlieferungsbericht ist
gleichzeitig sowohl die Gesammtschuld zur Amtspflege , und der im Ganzen
an dieselbe abgelieferte Betrag , als auch der Stand des Steuereinzugs
anzuzeigen.

Den 1. Dezember 1880 . K. Oberamt.
F l a x l a n d.

Calw.  An die Standesämter.
Die Bekanntmachung vom 10 . v. M . ( Wochenblatt Nr . 136 ) , in

welcher die Standesbeamten beauftragt worden sind , etwaigen Vorraih an
älteren Formularen zur Bevölkerungsstatistik  hierher zu-
rückzugebsn . ist vielfach irrthümlich auf die älteren Formulare zu den
standesamtlichen Registern angewandt worden.

Die genannte Bekanntmachung wird daher dahin ergänzt , daß die
Standesämter angewiesen werden , zu der für die Zwecke der Bevölkerungs¬
statistik vorgeschriebencn Verzeichnung der Eheschließungen , Geburt «- und
Skerbefälle für da « Jahr 1881 blos die neuen , auch fckon für : 880 fest¬
gestellten Formulare , die ihnen dieser Tage zugegaugen sind , zu verwenden
und , damit Verwechslungen der neuen mit den früher ausgegebenen For¬
mularen von 1879 und früher vermieden weiden , den etwaigen Vorrath
an den älteren für dteBevölkerungsstatistik ausgegebe¬
nen Formularen,  dem Oberamt einzusenden.

Den 2 . Dezember 18S0 . K. Oberamt.
_ Flaxlan  d.

Politische Nachrichten
Deutsches Reich.

— Bremen,  29 . Nov . Der Gewerbe - Convent der Hansestadt Bremen
hat folg . Beschluß nahezu einstimmig gefaßt : „Der Zollanschluß des
bremischen Staatsgebietes ist als im Interesse Bremens sowohl wie im
national - wirthschaftlichen Interesse anzustreben . Der Convent schließt sich
dem in dem heutigen Berichte der Gewerbekammer ausgesprochenen Be¬
dauern über die Nichtannahme des vr . Wilkensschen Antrages seitens der
Bürgerschaft an ."

Oesterreich - Ungarn
Wien.  1 . Dez . Millionen Oesterreicher feierten am 29 . Novbr . das

Andenken an ihren Kaiser Joseph  ll . Vor 100 Jahren an diesem Tage
hat er nach langer Mitregentschast mit Kaiserin Maria Theresia den Thron
als Alleinherrscher bestiegen. Er nannte sich einmal : „Schätzer der
Menschheit"  und dieses Wort ist sein Ehrentitel geblieben bis zur heuti¬
gen Stunde und sie haben es ihm auf sein Denkmal geschrieben . Während
viele Gewaltige der Erde die Menschen oft verachten , schätzte er mit seinem
edlen Herzen und seinem freien Sinne den Menschen , ohne Rücksicht auf
seinen besondern Glauben , auf seinen Stand und Beruf . Der grollende
Eleru » hat ihm da « niemal « vergessen und eifert sogar heute noch dagegen.

daß sein Andenken gefeiert werde . Die Spötter nannten und nennen ihn
den Philosophen auf dem Throne , seine Feinde den „Revolutionär und
Stürzer und Umstürzer ." Er kannte nur einen Fanatismus : „ich bin vom
Fanatismus für das Wohl des Staates erfüllt, " schrieb ec. Ja diesem
Fanatismus hat er viel geirrt und aus seinem Sterbelager noch viele seiner
„Edikte " oder , wie man jetzt sagen würde , Reformen zurückgenommen , weil
die Zeit und seine Völker für sie nicht reif waren und das Bestgemeinte
Unruhe , Verwirrung und Unheil hervorrief . Das Volk hat ihn aber nie
nach dem, was ihm mißlang , beurtheilt , Kaiser Joseph U . blieb ihm immer
der Helle Stern , nach dem es aussah und sich seynre in dunkler , schwerer
Zeit . Heute noch lebt m ihm fort auch das scheinbar Kleine als ein Ab¬
bild seines Wesens , wie ec einst selber die Pflugschaar führte und die
Furche im Acker zog.  um seine Schätzung des Bauernstandes zu zeigen,
und wie er in Wien unerkannt als der Einzige hinter dem Sarge eines
Armen herschritt , der so arm war , daß Niemand ihm das Geleite gab.
Nur zehn Jahre Hot er regiert und noch die Wetter in Frankreich aufstergen
sehen, welche das ganze alte Europa von Grund aus erschütterten Von
den vielen zur Feier eingelaufenen Gedichten mag dasjenige von Scheit -'
Erwähnung finden:
„Zu früh — zu früh !" so schalten Viele,
Was Kaiser Josef kühn geplant,
Als käme Heilung je zu frühe.
Wenn längst das Uebel ward erkannt.

„Zu früh — zu früh !" nur einmal hatte
Dies schlimme Wort Sinn u . Verstand:
Als rauher Tod zu frühe raubte
Sein edles Herz dem Vaterland!

England
London,  29 . Nov . Die neuesten Berichte aus Irland lauten noch

immer sehr trostlos . Unter den Auspizien der Landliga werden fast täg¬
lich Todtschläge . Brandlegungen und andere agrarische Racheakte verübt,
Drohbriefe versandt und mir mißliebigen Grundbesitzern und Pächtern
ä la öo ^ oott verfahren . Kapitän B e a m i s h ,tzrin Friedensrichter für
Cork und Sligo , verständigte den Staatssekretär für Irland brieflich, daß
er einen Brief empfangen , worin er mit dem Tode bedroht wird , im Frlls
er eine Farm wieder verpachte , deren früherer Pächter , weil er 3 Jahre
seinen Zins nicht bezahlt , exmittirt wurde . Als ein loyaler Unlerthan der
Königin ist er der Ansicht , daß er Ansprüche auf Schutz für sein Leben
und das seiner Familie besitze. Mehrere andere Grundbesitzer in der
Grafschaft Cork haben in Folge erhaltener Drohbriefe ebenfalls polizeilichen
Schutz nachgesucht.

Amerika
Nes - Aork,  13 . Nov Am 30 . Okloder Nachts wurde aus Präsident

Hayes  in der Bahnstation Howed an der Santa - Fo - Eisenbahn ein
Attentat gemacht . Ein Mann , Namens Hooker , der unweit der Station
wohnt , machte den Versuch , in den Wagen zu steigen , worin sich der Präsident
befand ; Hooker wurde jedoch von einem Dritten bei Seite gestoßen und
blieb stehen , bi« der Präsident auf die Plattform trat , zog seinen Revolver
und ' feuerte zwei Schüsse auf Hayes ab , welcher in den Waggon zurücksprang.
Hooker entfloh und wurde am zweiten Tage verhaftet.

Tages Neuigkeiten.
— Stuttgart,  1 . Dez . Bei der Vorstellung der Familie Stark,

die gestern Abend um 7 Uhr begonnen , drohte ein schweres Unglück . Der
Seiltänzer Stark , welcher das hohe Seil rückwärts beging , fing , als er
fast die höchste Stelle erreicht , plötzlich zu schwanken an — vielleicht weil
das Seil nicht straff genug gespannt wurde — und verlor vollständig das
Gleichgewicht . Mit dem Rufe : „ Festhalten I" ließ er die Balancierstange
fallen und drohte ihr nachzustürzen ; doch gelang es ihm noch, mit einer
Hand das Seil zu ersoffen , worauf er, an einer der zum Spannen des
Hauptseils dienenden Leinen herabgleitend , glücklich auf sicherem Boden
wieder anlangte.

— Tübingen.  30 . Noo . Im Namen des Vereins zur Unterstützung
armer Reisender richtet Stadtschultheiß Gös in der „Tüb . Chr . " eine
Mittheilung an die Einwohnerschaft Tübingens , wonach der Verein zur
Unterstützung armer Reisender die Abgabe von Geldspenden mit dem
28 . Nov . eingestellt hat , und nunmehr an deren Stelle Anweisungen auf
Lruppe und Abends auf ein Nachtquartier gibt . Die Einwohner werden
gebeten , es als eine sittliche Pflicht zu betrachten . jeden Bettler an den
Verein zu weisen , da nur unter dieser Voraussetzung die Tyätigkeit des
letzteren von Erfolg sein könne.

— An der K. Universität Tübingen  befinden sich im laufenden Winter¬
halbjahr 1074 Studirende , worunter 824 Württembergs ! und 250 Nicht-
württemberger . Diese Frequenz übertrifft die des vorjährigen Winter¬
semesters ( 994 ) um 80 Studirende , und ist überhaupt die höchste bis jetzt
jn einem Winterhalbjahr erreichte Frequenz.

Berichtigung.
Jn dem Conzert-Berichte lese man statt 4s - 0ur Sonate — k- vur , und statt im

Scherzt — im Setierro.



Amtliche Dekanntmachungen.
K. Amtsgericht Calw

A onkursversahren.
In dem durch rechtskräftigen

ZwangSvergleich beendigten KonkurL-
verfahren über das Vermögen des
Albert Schaal.  Werkmeisters in
Calw , ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalter «, Termin auf

Freitag,  den 31 . Dezbr . 1880,
Vormittags 8 >/2  Uhr,

vor dem Königlichen Amtsgerichte
dahier festgesetzt

Z B.
Ten 2 . Dezbr . i880,
Gerichtsschreiber Wandel,

Revier Slammheim.

Stangen- und
Brennholz-Verkauf.

^ Am Frei-
RS  L ^ t a g. den U >.

Dezember,
Vormrtiags 1»
Uhr , werden

aus dem
Staatrwald

Vorderer Gebersack
375 Stück Gerüst - und 295 Stück

Hopfenstangen , 29 Rm . buchene
und 205 Rm . Nadelholzscheiter
und Prügel , 2600 Stück bu¬
chene uns 5300 Stück Nadel¬
bolzwellen nebst 4 Loosen
Schlazraum

verkauft.
Zusammenkunft bei der Wilhelms¬

eiche auf der Straße von Stamm-
Heim nach Dtckenpsronn , _

Revier Enzklösterle.

Stangen- und
Brennholz-Verkauf

am Freitag,
den 10 Dezember
d. I , Vormittag«
11 Uhr , im Wald¬
horn in Enzkiö-
sterle aus Kälber¬

wald 1 :
1890 Hopfenstangen , 7700 Floß¬

wieden , 22 Rm . buchene Prü¬
gel, 128 Rm . Nadelhol ;- Schei¬
ter , 423 Rm . dto Prügel und
Anbruchholz , 245 Rm . buchene,
321 Rm , Nadelbolz -Reisprügel
und unausbereitktes Reisig

Revier PiaUgrafenweitec.

Stangen- und
Brennholz-Verkauf

am Samstag,
den 11 . Dezember
d. I ., Vormittags
10 Uhr , auf dem
Rathhaus in Pfalz¬
grafenweiler au«

Bergwie « , Birkwies , Brand und
Lachenrain:

868  Gerüststar .gen , 3720 roth-
tannene  Hopfenstangen,
15,795 Floßwieden , 4 Nm.
buchene Prügel . 47 Rm . Na¬
delholz - Scheiter . 210 Rm . dto
Prügel und Anbruchholz . 15
Rm . buchene, 198 Rm Nadel¬
holz - Reisprügel und unaufbe-
reitetes Reisig , geschätzt zu 2000
Wellen. _

Calw.

"V-rkartf.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werden am

Donnerstag,  den 9. Dezbr .,
Vormittags 11  Uhr,

im Pfandlokal ( Rathhaur ) gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert:

1 tannener Armoir , 1 Pfeilerko-
müole , 1 kleiner Kasten . 1
Hocker, 1 Spiegel , 6 Porträts
und 1 Bettüberwurf.

Der Gerichtsvollzieher
Oderkollwangen.

Langholz - Verkauf.
Am Don¬

ner  st a g. den
9 ds . Mts .,

Vormittags
1t Uhr , wer¬
den aus den
hiesigen Ge¬

meindewaldungen
260 Stämme Forchen ( schöner

Qualität ) mit 24 l Festmeter,
auf dem Rathbause dahrer looeweise
zum Verkauf gebracht.

Den 1 . Dezember 1880.
Gemeinderalh.

Altburg,

Holz-Verkauf.
Am M o n-

tag,  den 6 .
d. Mts ., Vor¬

mittags 10
Uhr , verkauft
die Gemeinde:

56 Stück
Langholz mit 22,35 Festmeter
und 116 Rm . Scheidholz

auf hiesigem Rathhaur , wozu Käufer
eingeladen sind,

Gemeinderath.

Privat -An ^eigen.

Nächste Woche backt

Laugcnbrctzcln
Friedr . Schaal.

K « o NH G 8 o «
« Calw.  «

Am Mittwoch , den 8 . Dezbr ., 77
8  Morgens 8 Uhr , «

L kath. Gottesdienst. §
G : » « s

Arbeiter-
Kranken -Verein.

Morgenden Sonntag,
Mittags 3 ' /2  Uhr,

Versammlung im Lokal,
De r Ausschuß,

Aufforderung.
Gestern erhielt ich ein Rädchen

von einer Futterschneidmaschine zur
Reparatur , und ging in meiner Ab¬
wesenheit der Abschnitt von der Be-
gleitadresse verloren ; ich bitte den
Eigentümer um gefl Angabe , damit
ich es sofort besorgen kann.

Den 1. Dezbr . 1880.
W . Stohrer

in Leo nberg.
' ging vom

Pforzhei-
merMarkt

heim von Dienstag
auf 'Mittwoch  eine
Kkamet - Blähe in

_einem Sack . Der red¬
liche Findet wird gebe¬

ten , solche gegen Belohnung zurück¬
zugeben an

Straile. Kaufmann
NrAithengstett.

LklpjMtMg.
Schwarze 8 -EckChLles,
schwarzen Seidenzeuq,

Sammte , Moiroe , Flanell
und Baumwollflanell und

fertige Hemden , Multon und
Damentleiderstoffe von 30 .z an.

Flanellliemden.
Wollene , halbseidene und
seidene Herreichalstücher,

seid .Taschen - u . S chlingtücher,
Cravättchen und Shäwlchen,
Glacv -, seidene und Buckskin-

Handschuhe,
Tuch und Buckskin ^ 2. an.

Vl « 188,

Auf bevorstehenden
Jahrmarkt u. Weihnachten
empfehle mein Lager in

Bett - und Kleiderzeuglen,
Ziz . Piquo L Blaudruck,
roh . und gebt , baumwoll.
Tuch , Stuhltnch , Shirting
re , Tricot , Fntterbarchent
und Biber , Baumwollfla¬
nell in verschiedenen Qua¬
litäten , Lamas , Cassinets
und Velour ;c. V4 breit

Hosenzeng in Wolle und
Baumwolle , Foulards re-

zu herabgesetzten Preisen
18 . Sauer,

Vorstadt.
Ebenso bringe

wollene und baumwollene
Strickgarne

zum Ausverkauf.
Obiger.

Feines Schnitzbrod , Zucker¬
backwerk , Stampsmelis,
Mandeln , Citronat , Ho¬
nig , Haselnußkern , Ge¬
würze , Citronen , Feigen
und Chocokade

empfiehlt
Carl Schramm '« Wtw.

Oriecbisekw Vsius
zu Weihnachtsgeschenken empfiehlt

S Leukhardt.
Mehrere neue

sowie auch ein älterer , sind billigst zu
haben bei

A, Haußer.  Sattler,
Biergasse.

Ln nerkarrfM:
Eine große Auswahl Spielwaaren.

Herren - und Damenregenschirme oller
Art und noch viel Gegenstände , zu
Weihnachtsgeschenken geeignet , bil¬
ligst bei

Friedrich Keller.
Ein pünktlicher Zinszähler sucht

gegen gute Pfandsicherheit

«W Atark,
Nähere - in» Comptoir d. Bl.

Ick empfehle kne-nit mein Lager in:
Bttlfrdrrn , Brttbarchent , Bett-

drill und Plumraustoffru Bett¬
zeug fKötsch ) von 36 Pfg . und
Schurzzrugien von 32 Pfg an,
fertige Zeugirs - und Kindcr-
schürzrn , schwarze Drlransschür-
zrn , woll . Flanelle und woll.
CHLles , dauinwoll . Flanelle,
baumwoll . Flanrilhemden und
Unterhosen , fertige halbwall.
Untcrröckc L Mir . 3 . —Casst-
urt , einfarbig und gestreift,
Drucklraltnn , schott . Kleider¬

stoffe und Lüstre , Baumwollen -,
Halbleinen - und Lrinrutuch in
einfach und dopprlbreit , wriste
und farbige Taschentücher , Hcr-
rcnlrragcn , Manchettcn , Cra-
vatteu , Bettüberwürsc , Bettvor¬
lagen und Läufcrstoffc , baum¬
woll . Million und Gunnni-

Unterlagen , Strohsackzeug , grau
und rarrirt , wo », und baum¬
woll . Strickgarn und Wrbgarn.

^ L -t . WV .4 l.eke >' .

ZuWeihMchlen
empfehle ich Gesangbücher in soliden
hübschen Einbänden , ebenso Notiz¬
bücher , Bilderbücher , Brieftaschen,
Photographie - Album , Geldtäschchen
rc rc, , zu billigsten Preisen.

C A . Bub,
Buchbinder,

Mein neu und reichhaltig
assortirteS Laqer in

(von 40 Pfg . an)

Schwarzen Cachemirs,
Schwarzen Thybets und Rips,

SaMMk in mehreren Qualitäten,

Flanell am Stück,
Baumwoll -Flanell,

Baumwollbiber,

Fertigen Schürzen
in Orleans uns Panama.

Schwarzen 8-Eck-!Mles,
Wollenen und seidenen

Shäwlchen,
Seidenen Kravättchen und

Schlingtüchern,
, Leinenen , seidenen und
baumwollenen Taschentüchern,

in gefärbt und weiß,

! Battist -Taschentüchern,
' Moiree und gestreiften
, Unterrockstoffen,
! ferner

! I'lLNöll-^ Mäsn,
Baumwoll -Flanell -Hemden,

svon 2 . an)

Herren - Shawls,
seidenen und wollenen,

Seidesammt - und Rips -Westen,
Hosenträgern,

seidenen Herrenhalstüchern,
Shlipsen und Kravatten,

erlaube ich mir . zudtlligst  gestellten
Preisen besten» zu empfehlen.

Ernst Schall « Mar«

i
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LssIlüM 6Ü3wpäKN6r
vai » ^ o . ILv88Üvi öt

18TK)
empfiehlt in längst anerkannt vorzüalicher Qualität

ümil LisorM in Lnlv.

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle ich in großer Auswahl:

Drocksu , NsäLi1l2R3 , Zr3.cs1st3 , Lollis ^ , HL3.rxksi1s,
Z.sMäninis , ? 3.5ciiöii ^ Lwllis , 1'L3s1i6ii'bülr'3ts1isii.
vLmsutLLcLön, A'otiö'bücLsr', Drisft3.3c1isn, ? ort.e-
inonn3.is3 , Li§Lrrsnstui3 , Li§ Lrrsn8xit2Sii , lL3c1isii-
keusr2eu§s, l3 .1)3.k8äo8Sii, 5x3.2isr3tvc1rs, Nunä - URä
Ha-ulHia-rnioiiilra . sie . sie.

_ «ß . UrvrtsvkliiKvr.

Lu Uei !l« Le!il 8Z 68 kIl6nIitz«
empfiehlt zu geneigter Abnahme:

Ii3Lliäscksii . 1 'i3s1itüc1isr,ll3 .iiätüclisi ', 1 'L3c1isiiti1c1isi ',

-WS133 imä k3.rdi § , Hsmäsiii8Lt2S , Lr3 .§ SQ , NLR-

slisttsn , Lra .v3 .ttsn , Lor3sttsii , LcliürLSR jsäsr ^ .rt,

ZliirtinZ ', Mäa .xo1a .m , liLld - imä § Lii 2 leiiisiis ? üe1isr,

2cklir2sn - 3su § 1sn , Zsttiidsr -wiirks , ^ sttvor1a .§ sn,

Vorda .2 § 3to6s unä 'Wsi33 'lV3 .3.i 'Sii 3.11er ^ .rt,
in neuer Auswahl bei billigst gestellten Preisen bestens.

8vIkvvviiLvr.

Zu Weihnachtsgeschenken:
Notenständer , Büchcrlländer , Wandmappen , Schreibmappen , Schlüffel-

kästchen , Schlüsselhalier , Schirm - und Stockständer , Garderobe-
Halter und Leiste» , Zeitungsbretter , Wandkalender , Wandkörbe,
Zündhoisbehältrr und Fästchen, Servir - , Ranch - und Nipptifchchen,
Schatullen mit und ohne Einrichtung , Tintcnzeuge . Federnkastrn,

Fedcrrohrr , beides von 10 Psg . an , Lineale , Baukasten , Schab-
tonenjpiel , Wcrk )rugkistchen n . dgl . in reicher Auswahl.
Billigste Preise zusichernd, sieht geneigter Abnahme entgegen

Carl Serva.
Der Unterzeichnete bringt sein

Dlen - Kager
in HvKiiIIi - OvLvn , sowie einer großen Auswahl gebrauchter Ov » l-
OeLci » bei billigsten Preisen in empfehlende Erinnerung.

_ Chr . Weiß , Hajner.

Ln MeihnnHisgesch - ttk- tt
empfehle ich mein Lager in

Damen - , Reise - und Umhängtalchen , Toiletterollen,

Handkoffer , Dücherranzen , Peitschen,
ebenso eine schöne Auswahl Rouleaux

n » » 88vr , Biergasie.

Gebrüder Spohn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen,

Weden und Bleichen:

Flachs , Hanf und Abwerg.
Der Sptnnlohn beträal für den Schneller L 10 Gebinde mit 1000

Umgängen -- - 1228 meter Fadrrilänge 12 Pfennig.
Die Bahnsracht. sowohl des Rohstoffs als auch der Garne und Tücher

übernimmt dir Fabrik —
Die Agenten:

HV 8vUIu11vr vr , Calw. I ?. NkvL, Liebeozell.

Hhckfelfchneid -Mafchinen.
Al « bedeutendste« Etablissement in dieser Specialität biete ich die größte

Auswahl und die neuesten Construktionen zu äußerst billigen Preisen . Auf
Anfragen werden Beschreibungen. Preise und Abbildungen grati « zugefandt.

Heinrich Lauz , Maschineksabril in Mannheim.

Neben meinem reichsortirten Lager von

Tuch , Dukskins , / lanellen und wollenen Deeken
empfehle ich

ktzrtiStz vÄwtzo - Uäottzl,
kaletols uust lltzKonwüntsI,

in schöner Auswahl,

ksrti§s Herren-Windsr-IIedsreisiisr,
worunter ich eine Parthie , um damit zu räumen , zu herabgesetzten Preisen
verkaufe, besten«.

_ « . VVürL.

Auswanderer und
Reifende nach Amerika
mit Postdampffchiffen erster Claffe
befördert zu den billigsten Tagespreisen

Gmil CZeorgii , Generalagent^

« ^

Ib ' Mus " 3 Vrrff«
findet ein

großer Weihnachts-Ausverkauf
statt.

Ca. 2Vft Stück Mz -Nnterröcke.
Filzunterröcke für Damen von 2 . 60 . an bis zu den feinsten.
Unterhosen für Herren und Damen von — . 60 . an,
Arbeitshemde », Holbflanrll » » 1- 80 . „
Unterjacken reine Wolle , „ , 2 . 50 . ^
Halbflanell vom Stück, schwere Qualität , L Meter „ —. 60 . »
Taschentücher, rein leinen . '/ , Ltzd . von »iL I. 80 . an bis zu den

feinsten.
Hosenträger für Herren und Knaben bis zu den feinsten Qualitäten.
Herrenccavatten von 10 L an.
Herrenkragen, rein leinen , dreifach. 3 Stück 1

Koffer und Taschen.
Hand- und Reisekoffer schon von 3. — . an,
Handtaschen für Damen , hochfeines Leder , , 2 . 30 . „
Portemonnaies von 20 L bis zu den feinsten.
Notizbücher schon von 5 A an.
Schulranzen von 1. 60 . an.
Photographie - und Einschreibe- Albums von 40 an.

Corsetten.
Corsetts für Damen schon von 1. an.

Schirme ; Eine Parthie Schirme;
Regenschirme für Herren und Damen in bw Zanella von s-6 1. 80 . an.

Regenschirme in Seide und Halbseide von viL 6. an.

Tisch- und Commodedecken.
Verkaufslokal Gasthof zum Engel.

Der Vv » kaukUvxluul 8r » itts1r,A>
» »»«I MoirtttK

Anzeige.
Am Jahrmarkt  komme ich mit einem großen Lager von

SchuhWaaren
für die jetzige Saison , sowie für das ganze Jahr passend, nach Calw.

Preise bei bekannter auter Waore billigst.

Verkaufslokal im „Engel ", 1 Treppe hoch.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ireundlichst ein

L*« 1vr HLöirlK , Schuhfabrikant
aus Pirmasen «.

Unterhofen und
Leibchen,

baumwollen gewobene,  in
allen Sorten und Größen , empfehle
ich Privaten  und besonder« auch
Händlern zu sehr billigen
Preise ».

Ernst Schall am Markt.

Ich empfehle mein
Lager in

Mö - L

Lsiäkukütöu
in den neuesten Herbst-
fai-onen zu billigsten
Preisen.

Loui« Schill.



— bS8 -

Auf da»

1»
Cakwer Mocüenökatt"

kann für den Monat Dezember noch aborinirt werden , und ersuchen
wir , die Bestellungen für hier  bei der Unterzeichneten , für auswärts
bei den Postämtern und Postboten zu machen.

Die Redaktion und Expedition.

Nächsten
halte ich

Hirsau.
Samstag und Sonntag, den 4 und 5 . Dezember,

Metzelsuppe
wozu ich freundlich einlade,
und Bekannte zu meiner

Zugleich lade ich alle meine werthen Freunde

S
auf nächsten Sonntag  freundlichst ein.

Jakob Stotz z . Schwane.
Woll - , Baumwoll - und

Halbflanell-

Hemd e n,
Kackwerkempfchlung.

Unterzeichneter empfiehlt auf kom¬
mende Weihnachten alle Sorten

Flanell und Daumwoll -Flanell seines Backwerk L Schnitzbrod
und macht insbesondere Händler auf
eine Sorte

S ' prengerlen
aufmerksam.

Bäcker Enz.

Aussäge -Apparate,
ganz und getheilt,

Aussäge -Holz,
dabei eine Partdie für Anfänger,
zu herabgesetztem Preis bei

C. Serva.

zu Hemden und Kleidern.

in Seiden und Wollen,
Shlipje , Crsvattrn,

Lerrenkragen uoä Maachettea,
Leinene Hemden-Einsatze,

LL « 8SI »1» ÜKvr,
wollene und baumwollene

Unterhosen , /
Unterleibchen , Leibbinden,

Strumpflängen
in Wollen und Baumwollen,

wollene Strickgarne,

in sehr großer Auswahl . zu Weihnacht »- und anderen
IRr - (L Mriürto IIschenken  paffend , empfiehlt

Ge-

Werktagsjacken und Stoff
zu solchen,

dlanedsttsn - nnä Usinäsnlrnöxks,
neue Garnituren.

8f)32li;i'8löe1ip, korlem«n»3i68,
empfiehlt zu geneigter Abnahme

C . Ziegler , Bahnhofstr . ^

Filzschuhwaarell,
worunter gute , starke Rabmenarbeit,
empfiehlt zu ausnahmsweise billigen
Preisen

Louis Schill.

Empfehlung.
Auf bevorstehenden Jahrmarkt er¬

laube ich mir , mein

Woüwaareniager
in empfehlende Erinnerung zu bringen.
Besonders empfehle ich eine schöne
Auswahl

Kopfbedeckungen
für Kinder und Erwachsene,

sowie eine schöne Auswahl
Shlips , Cravatten und

Anhängschleifen
zu Weihnachtsgeschenken paffend.

Mein Stand befindet sich gegen¬
über dem Hause des Hrn . Louis Schill.

Frau Hermann.

Guten Waizen-
branntwein,

bas Liter 60 Pfennig , bei
Bäcker Mülle  r 's Wtw.

CH. Beyl
am Markt.

Neue hirschlederne

Oberhofen
und rehlederne

Unterhosen
empfiehlt

Stiefel.

Abgetragene
Uniformen

von allen Waffengattungen werden zu
kaufen gesucht von

Theaterdirektor Sternwaldt,
wohnh . bei Hrn . Gerbermstr . Sturm.

C a i w.
Für eine leistungsfähige Kunst¬

mühle wird für Calw und Umgegend
ein tüchtiger

gesucht.
Schriftliche Offerte wollen im

Comptoir dieses Blattes abgegeben
werden.

Nächsten Donnerstag und Freitag
ist frischgebrannterschwarzer und weißerKalk
sowie gutgebrannte rothe und feuer¬
feste Waare zu haben.

G . S trienz,  Ziegler.
lW . Bestellungen können bei Frau

Keller,  Wittwe , gemacht werden
und ist auch daselbst stets Waare
auf Lager zu billig gestellten Preisen
zu haben.

SHMschrch
zum Anschrauben in großer Auswahl
und in verschiedener Größe , von den
kleinsten bis zu den größten , neuester
Fayon , zu den Preisen von -.k 3 . 70.
bi» 10. — . empfiehlt zu gefl.
Abnahme

Friedr Müller
am Markt.

Wollene und baumwollene

Mnel !e,
fertige Hemden

empfiehlt

und

Emil Georgii.
Unzerbrecdlicne

empfiehlt in 2 Größen
I . B e r t s ch i r, ger.

SpremzcrscS-
Mö 'dcl

billig bei
C. Serva

Fernstes

O-Mehi
vorzügliche Qualität,  sowie alle
andere Sorten verkauft zu den bil¬
ligsten Preisen
_ Be ist er , Haagaaste.

Lredeuzell
Unterzeichneter empfiehlt

ungarisches

WeiMom
sowie ein größeres Quantum

Futtermehl und Kleie,
zu billigsten Preisen.

M . Burkhardt
z oben , Bad.

Seine sämmiltchen

verkauft aus freier Hand
Friedrich Schiele.

r «? L .kT

ki. >a>, o < <a ^
^ : ur

n » «i Ir « ne«
kann jede Haussrau die lorden erschien¬
ene Schrift :
Mas sollen wir beute offen?
von Millrvili »» in

beziehen , welche tür alle
Wochen - und Sonntage den
Küchenzettel angibt und meine
Weihnachts -Preisliste enthält.

Redakti»« Druck und Verlag von S . Orljchläger  in Catw.

Palmknche »,
vorzüglichster Kraftfutter für

Milch- und Mastvieh,
Schweine und Schafe,

empfiehlt

Kmben-Ällzüße
für 3— 12jährige empfiehlt in hübscher
Auswahl

_C . Z ^ e g l ê ._
Sehr gule gelbe

Karisffol«
lper Ztr . 3 ^ bei

_ Ehr . Bo zen Har dt.

Rechnungen
in verschiedenen Formaten und Größen
hält stets zu gefälliger Abnahme vor-
räthig und empfiehlt die

A . Oelsckläge  r ' sche
Buch - und Steindruckerei.

Theater in Calw.
Im Saale der Drei ß' schen

Bierbrauerei.
Direktion : E . Sternwaldt.

Sonntag , den 8 . Dezember,
Nachmittags 4 Uhr

ILI» «kervar8tvIi » nZxr
Des jungen Peters Reise¬

abenteuer
oder:

Der Kampf im Zauberwalde.
Lustspiel in 3 Akten von Görner.

Zum Schluß:
Der Diamantsnraub

Lebendes Bild mit Brillautfeuer
beleuchtet.

Kreise - er Plaste:
1. Platz 4 ^ Pfg . 2 . Platz 25 Pfg . .

3 . Platz 15 Pfg.
Abends 0 Uhr:

Neu ! Zum ersten Mal!
Novität!

Vas MM oluitz OM
oder:

Ŵ »88ei ».
Große Posse mit Gelang in 3 Akten

und i Bildern von F Berg
Lade zu dieser Vorstellung , zu der

ich eine ganz vorzügliche Posse gewählt
habe , höflichst zu recht zahlreichem Be¬
suche ein . Diese Posse ist dazu ange¬
legt , bi- Lachmuskeln der geehrten
Besucher im höchsten Grade zu er¬

liegen . Ebenso ist die Naämittags-
!Vorstellung dm jugendl . Gemüthern
! anpassend . Damit auch ärmere  Kin-
' der diese Vorstellung besuchen können,
! habe ich die Preise so eingerichtet,

daß es keinem Vater weh thnn wird,
sein Kind mit dem Eintrittspreis aus¬
zurüsten.

Zu zahlreichem Besuche nochmals
höflichst einladend , zeichne

Hochachtungsoollst
Sternwaidt , Direktor.

Von einem , bei einem Brande
verunglückten , jungen Ehemann , des¬
sen beide Füße lahm geworden find,
habe ich von ihm auf seinem Bette
geschriebene Bibelsprüche abzugeben.
Der Ertrag ist ein Almosen.
_ Moriz Bolz.  Vereinshaus.

Gottesdienst am II. Aov-nt.
Morq . (Pred .) Hr . Dr . Äundert.

Kinderlchrc mit ec» Töchtern.
Abds . d Uhr im Vereins Haus

sBiöelstundei : Hr . Helfer Häring.
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